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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Wolkersdorf : ASV Zirndorf 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Endmann bleibt gegen den TSV Wolkersdorf ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des ASV Zirndorf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Wolkersdorf durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde speziell durch das untere Paarkreuz
entschieden. Endmann und Schiefer errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Schüller / Hufnagel beim 4:11, 11:3, 11:5,
8:11, 15:13 gegen Seferovic / Schiefer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Demmler / Endmann war für Miltner / Sperr letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen
Michael Demmler zeigte Michael Schüller hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Andreas
Miltner hatte gegen Senad Seferovic indes bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Beim Stand von 2:2
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim anschließenden 9:11, 8:
11, 5:11 gegen Christoph Schiefer fand Andreas Hufnagel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Den Sieg von Jan Endmann konnte Peter Sperr im wenig später folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Einen Sieg holte Michael Schüller indessen
beim 11:7, 9:11, 11:5, 11:8 gegen Senad Seferovic. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nach diesem Einzel steht Schüller somit bei 24 Siegen und 4 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Seferovic ein 15:5 ausweist. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Andreas Miltner sein Einzel gegen Michael Demmler noch mit 11:4, 11:8, 12:14,
4:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Hufnagel
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jan Endmann. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Peter Sperr und Christoph Schiefer, bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 5:11, 6:11, 11:8, 5:
11 durchsetzte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Wolkersdorf am 08.03.2024 gegen die DJK Schwabach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
06.03.2024 gegen die CVJM Unterasbach III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Wolkersdorf

Doppel: Schüller / Hufnagel 1:0, Miltner / Sperr 0:1 
Einzel: M. Schüller 2:0, A. Miltner 0:2, A. Hufnagel 0:2, P. Sperr 0:2 

 ASV Zirndorf
Doppel: Seferovic / Schiefer 0:1, Demmler / Endmann 1:0 
Einzel: S. Seferovic 1:1, M. Demmler 1:1, J. Endmann 2:0, C. Schiefer 2:0


